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In „normalen“ Zeiten erfah-
ren die Vorschulkinder in 
der Brandschutzerziehung 
unter anderem, dass Feuer 
nicht immer nur schlecht 
ist: Im Winter zum Beispiel 
fällt besonders auf, dass es 
wärmt und für Licht sorgt. 
Im Sommer kann man da-
mit etwas Leckers auf dem 
Grill oder über dem Lager-
feuer brutzeln. Dabei lernen 
die Mädchen und Jungen, 
dass auf das Feuer aufgepasst 
werden muss, denn wer 
nicht ordentlich damit um-
geht, verursacht schnell ei-
nen Brand.  

Auch Fragen wie „Wie 
kann ich mir bei einem 
Brand helfen?“ oder „Be-
komme ich Ärger, wenn ich 
die 112 wähle?“ werden im 
Rahmen der Brandschutzer-
ziehung gemeinsam beant-
wortet. Ebenso findet nor-
malerweise eine Entde-

ckungstour auf der Feuerwa-
che statt. Dort erobern die 
Kinder u.a. die „großen ro-
ten Autos“, bekommen die 
gruselig wirkenden Atem-
schutzgeräte gezeigt oder se-
hen, wie ein Feuerwehr-
schlauch geprüft wird. 

Doch Corona hat vieles 
zum Erliegen gebracht – lei-
der auch die Brandschutzer-

ziehung. Aber die Brand-
schutzerzieherinnen und  
-erzieher wollten sich damit 
nicht abfinden und haben 
überlegt, wie sie die Feuer-
wehr zu den Kindern nach 
Hause bringen können – oh-
ne dass es brennt. 

So entstand die Idee, den 
Kindern Umschläge mit 
Ausmal-, Pixi- und Hausauf-

gabenheft, Bastelbögen so-
wie Informationen für die 
Eltern zu packen und über 
deren Kitas zukommen zu 
lassen. Gesagt, getan. Die Ki-
tas in der Stadt Fulda wurden 
hierzu angeschrieben und 
konnten das Material or-
dern, sodass bis jetzt ca. 600 
Umschläge gepackt und an 
die Kinder verteilt wurden.  

Stellvertretend für die po-
sitiven Rückmeldungen be-
dankte sich die Kita Maber-
zell herzlich für die Aktion 
und schrieb dazu: „Die Kin-
der haben sich sehr über die 
Überraschung gefreut. Die 
Materialien sind für die Kin-
der gut anwendbar und 
nachvollziehbar. Sie verbild-
lichen sowohl das Verhalten 
im Gefahrenfall als auch das 
Absetzen eines Notrufs. So-
mit können sich die Kinder 
an Hand der Materialien mit 
ihren Eltern über das neue 
Wissen austauschen und 
verinnerlichen.“  

Das Team der Brand-
schutzerziehung der Feuer-
wehr Fulda hofft, bald wie-
der gemeinsam mit den Kin-
dern auf Entdeckungsreise 
rund um das Thema „Feuer“ 
und „Feuerwehr“ gehen zu 
können. 

FULDA (mm/kk). Seit vielen 
Jahren nehmen die Vor-
schulkinder in der Stadt Ful-
da an der Brandschutzerzie-
hung teil. Hierbei besuchen 
Angehörige der Freiwilligen 
Feuerwehr die Kinder in den 
Kitas – und die Mädchen und 
Jungen dürfen auch die Feu-
erwache besichtigen. Doch 
in Zeiten von Corona muss 
man auch hier neue Wege 
gehen. 

Brandschutzerziehung in Zeiten von Corona erfordert Kreativität 

Material für Vorschulkinder

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Karla Stoltzmann vom Fuldaer Frauenbüro hat die Rezepte aus aller 
Welt zusammengetragen.  Foto: Stadt Fulda

Brandschutzerzieherin Melanie Medler (links) übergab die Umschläge für die Vorschulkinder unter ande-
rem an die Kita Maberzell (hier Erzieherin Elisabeth Rodenberg).  Foto: Feuerwehr Fulda

Unter dem Motto „Die Frau-
enwoche is(s)t kulinarisch – 
Rezepte aus aller Welt von 
Fuldaer Bürgerinnen“ lädt 
das Frauenbüro nun zum 
Nachkochen der Rezepte 
ein: Auf rund 30 Seiten wur-
den die Rezepte, die vom 
brasilianischen Rinderein-
topf (Escondidinho) über in-
donesische Frühlingsrollen 
und Beljaschi und Piroschki 
aus Russland bis hin zu syri-
schem Pudding (Muhalabiy-
ah) oder sächsischen Quark-

keulchen reichen, unter der 
Regie von Karla Stoltzmann, 
die als Studierende des Studi-
engangs Soziale Arbeit gera-
de ihr Praxissemester im 
Frauenbüro absolviert, zu-
sammengetragen, bebildert 
und gebunden.  

Die gedruckten Exemplare 
haben während der Frauen-
woche bereits reißend Ab-
satz gefunden, die 50 Rest-
exemplare verschenkt das 
Frauenbüro Fulda nun an In-
teressierte. Wenn Sie Interes-
se an einem Kochbuch ha-
ben, wenden Sie sich gerne 
per E-Mail an das Frauenbü-
ro unter frauenbuero@ful-
da.de oder per Telefon unter 
(0661) 102 1042. Das Exem-
plar wird Ihnen kostenfrei 
nach Hause geschickt.  

Fulda (kr). Im Rahmen der 
31. Fuldaer Frauenwoche ist 
in Zusammenarbeit mit Bür-
gerinnen der Stadt Fulda ein 
Kochbuch mit nationalen 
und internationalen Rezep-
ten entstanden. 

Kochbuch der 31. Fuldaer Frauenwoche

Rezeptideen  
aus aller Welt

Die SV-SparkassenVersiche-
rung /SV-Kommunal fördert 
seit vielen Jahren die Feuer-
wehren. Dabei haben Feuer-
wehr und Versicherer Schutz 
und Rettung von Menschen-
leben im Blick, aber natür-
lich auch Gebäuderettung 
und Schadensverhütung. Da 
viele Einsatzabteilungen 
noch nicht über eine Wär-
mebildkamera verfügen, 
können bei der SV Sparkas-
senVersicherung versicherte 
Kommunen diese kostenfrei 
erhalten. Hiermit soll die 

Einsatzfähigkeit  gestärkt 
und der kommunale Haus-
halt entlastet werden.  

Jetzt konnte auch der Feu-
erwehr-Stützpunkt Fulda-
Ost von einer Sachspende 
im Wert von 1600 Euro pro-
fitieren: Klaus Amend von 
der SV SparkassenVersiche-
rung überreichte die Kamera 
an den Leiter der Feuerwehr 
Fulda, Thomas Helmer, und 
an Ingo Alt, Wehrführer der 
Feuerwehr Fulda-Ost. Wie 
die Experten vor Ort erläu-
terten, sind die Wärmebild-
kameras insbesondere bei 
Gebäudebränden wichtig, 
um den Brandherd exakt zu 
lokalisieren und effektiv zu 
bekämpfen. Darüber hinaus 
kann man die Kameras auch 
gezielt zur Personensuche 
und -rettung einsetzen.

FULDA (jo). Eine völlig ver-
rauchte Wohnung, und ein 
Bewohner wird darin ver-
misst: Hier kann eine Wär-
mebildkamera für die Feuer-
wehr eine wichtige Hilfe sein 
und Menschenleben retten. 

Sparkassen-Versicherung spendet Wärmebildkamera für Stützpunkt Fulda-Ost

Wichtiger Helfer in vielen Einsatzlagen

Klaus Amend (SparkassenVersicherung) überreichte die Wärmebild-
kamera an den Leiter der Feuerwehr Fulda, Thomas Helmer (links), und 
an Ingo Alt (rechts), Wehrführer der Feuerwehr Fulda-Ost.  Foto: fd

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt Straßenbauarbeiten für Bushalte-
stellen im Zuge der Installation eines Fahrgastinformationssystems 
in Fulda aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit der Refe-
renznummer 16/10366 veröffentlicht. Die zugehörigen Vergabeun-
terlagen können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-
1115, Telefax (0661) 102-2117 schreibt die Lieferung von organi-
schen Düngemitteln im Rahmen der Landesgartenschau in Fulda 
aus. Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenznum-
mer 16/10414 veröffentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen 
können dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt Tischlerarbeiten für die Sanierung 
des Schlosstheaters in Fulda aus. Der vollständige Text wird in der 
HAD mit der Referenznummer 16/10372 veröffentlicht. Die zuge-
hörigen Vergabeunterlagen können dort kostenfrei heruntergela-
den werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt die Beschaffung von 800 Tonnen 
Streusalz - lose für das Amt für Grünflächen und Stadtservice aus. 
Der vollständige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 
16/10355 veröffentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen kön-
nen dort kostenfrei heruntergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt die freiraumplanerische Leistung 
für einen neuen Uferweg im Bereich der Fuldaaue aus. Der vollstän-
dige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 16/10378 ver-
öffentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kos-
tenfrei heruntergeladen werden.


